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			MARY ANN SHAFFER UND ANNIE BARROWS


			EIN GEMEINSCHAFTSWERK


			

					
Die US-amerikanische Schriftstellerin Mary Ann Shaffer wurde 1934 in Martinsburg (USA) geboren, und starb 2008. Sie ist die Autorin von:
	
Deine Juliet (2008) 







					
Annie Barrows ist ebenfalls eine US-amerikanische Schriftstellerin, wurde 1962 in San Diego (USA) geboren und ist die Autorin von:
	
The Magic Half (2009), Jugendbuch


	
Ivy and Bean (2008), Jugendbuch


	
Deine Juliet (2008), Roman







			


			Mary Ann Schaffer war als Verlegerin und Bibliothekarin tätig, was sie letztendlich dazu inspirierte, ein Buch über die Verlagswelt zu schreiben. Nach einem Aufenthalt in London reiste sie schließlich auf die britische Kanalinsel Guernsey und begann, sich für die Besetzung der Insel während des zweiten Weltkriegs zu interessieren und ihr Buch diesem Thema zu widmen.


			Trotz ihres schlechten Gesundheitszustandes schrieb sie mehrere Jahre an ihrem Roman, bevor sie schließlich ihre Nichte, die Kinder- und Jugendbuchautorin Annie Barrows um Hilfe bat. 2008, kurz vor der Veröffentlichung ihres einzigen Buchs, das sich zum Bestseller entwickeln sollte, verstarb sie.







		


		

			

			


		


		

			

			


		




		

			DEINE JULIET


			EIN ROMAN ÜBER LITERATUR, FREUNDSCHAFT UND MENSCHLICHKEIT


			

					
Textgattung: Briefroman


					
Herangezogene Ausgabe: Shaffer, Mary Ann: Deine Juliet, aus dem Englischen von Margarete Längsfeld, Kindler, Reinbeck, 2008


					
Erstausgabe: 2008


					
Themen: Literatur, Lesen, Zweiter Weltkrieg, Schreiben, Liebe


			


			Der Briefroman Deine Juilet erschien 2008 nach Mary Ann Schaffers Tod und wurde noch im selben Jahr auf Deutsch übersetzt und veröffentlicht.


			Er handelt von einer Schriftstellerin, die in London wohnt und per Brief mit den Bewohnern der britischen Kanalinsel Guernsey in Kontakt tritt. Als der Zweite Weltkrieg (1939-1945) ausbricht, wird jeder von ihnen auf unterschiedliche Weise davon geprägt. Die Briefe beschreiben außerdem den Alltag auf der britischen Kanalinsel und erzählen eine Liebesgeschichte der Protagonistin.







		


		

			

			


		


		

			

			


		




		

			INHALTSANGABE


			DER CLUB DER GUERNSEYER FREUNDE VON DICHTUNG UND KARTOFFELSCHALENAUFLAUF


			Die junge, englische Schriftstellerin Juliet reist durch England, um Werbung für ihr Buch zu machen. Obwohl sie ihren Beruf liebt, stellt die Buchreise eine Stresssituation für sie dar, insbesondere da sie es sich zur Aufgabe gemacht hat, ihre alte Freundin Sophie, die auch die Schwester ihres Verlegers Sidney Stark ist, wiederzusehen. 


			Eines Tages erhält sie von einem gewissen Markham Reynolds Blumen und fragt daraufhin ihren Verleger, um wen es sich bei dem Mann handelt. Der heimliche Verehrer ist ein durch ein Erbe reich gewordener US-Amerikaner, der bei einem Zeitungsverlag arbeitet. Juliet tritt also mit ihm in Kontakt und nimmt seine Einladung zum Abendessen an. Bereits beim ersten Treffen erliegt sie seinem Charme und die beiden treffen sich von da an regelmäßig und werden ein Paar. Als Markham ihr jedoch nach einigen Wochen bereits einen Heiratsantrag macht, lehnt Juliet ab.


			Zur gleichen Zeit bittet ein gewisser Dawsey Adams sie um Informationen über den englischen Schriftsteller Charles Lamb (1775-1834), da er ein Buch von ihm erworben hat, das einst Juliet gehört hat und mit ihrem Namen und ihrer Adresse versehen ist. Daraufhin entsteht ein Briefwechsel zwischen den beiden und sie tauschen sich bald über den Buchclub „Guernseyer Freunde von Dichtung und Kartoffelschalenauflauf“ aus, den Dawsey auf Guernsey besucht. Dawsey erzählt den anderen Mitgliedern ebenfalls von Juliet und so erhält sie schon bald Briefe von Amelia Maugery, Isola Pribby, Eben Ramsey und John Bookeret, die ihr alle von ihrer Liebe zur Literatur berichten. So erfährt sie nicht nur vieles über die Bedeutung des Lesens während der deutschen Besatzung der Kanalinseln, sondern auch, wie der Krieg Familien zerrissen hat, da viele Eltern ihre Kinder nach England geschickt haben, bevor die deutschen Truppen die Insel erreichten. Sie erfährt außerdem, dass Elizabeth, die Gründerin des Buchclubs, ins Konzentrationslager Ravensbrück geschickt wurde. Zutiefst berührt von den Briefen entscheidet sie sich, der Geschichte der Bewohner einen Artikel in der Times zu widmen. 
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Auf derQuerleser.de findest Du:
Zahlreiche verstandliche und
detaillierte Lektirehilfen in
Nullkommanichts in digitaler
Version oder als Taschenbuch.
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